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1) Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
 
 

Der Vorsitzende Ludwig Thesing eröffnete die Versammlung um 
19.40 Uhr und stellte fest, dass die Einladung form- und frist-
gerecht ergangen sei und dagegen keine Einwendungen erhoben 
worden sind. Er begrüßte herzlich alle 40 anwesenden Chormit-
glieder (7 fehlten), den Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte und Präses 
Pfarrer Dr. Norbert Tillmann, insbesondere die Neumitglieder em. 
Pfarrer Roetger Schwartz und Rosi Stuck. Die weiteren Neumitglie-
der Rita Stuck und Barbara Oevermann waren an diesem Abend 
nicht erschienen. Die Presse war mit Frau V. Hoffmann von den 
Westfälischen Nachrichten (WN) vertreten. 
 

Ludwig Thesing dankte allen Chormitgliedern für die tatkräftige Mit-
arbeit, insbesondere den Vorstandsmitgliedern, die immer wieder 
unauffällig organisiert, geplant und angepackt haben bei allen 
Veranstaltungen. Sie haben den guten Ruf des Chores gefördert 
und das Lob Gottes in die Gemeinde getragen.  
 

Ganz besonders sei unserem Chorleiter zu danken, der immer wie-
der das richtige Händchen für die passenden Stücke parat hatte 
und somit auf ein gutes Echo mit bravurösem Beifall und positiven 
Kommentaren stieß. Thesing wörtlich: „Es zeigt, dass man unsere 
Arbeit würdigt und wir auf dem richtigen Weg sind.“ Dabei wurde 
die Auswahl der Stücke in den letzten Jahren der Zeit angepasst. 
 
 
 
 

2) Bericht des Schriftführers  
 
 

Schriftführer Bruno Focke berichtete über die Aktivitäten des Cho-
res im abgelaufenen Jahr 2006. Im Einzelnen sind die Ereignisse 
detailliert in dem Jahresbericht über die Arbeit der Chorgemein-
schaft in der Chronik 2006 vom 22.01.2007 wiedergegeben.  
 

Höhepunkte im Laufe des Kalenderjahres waren die feierlichen 
Gottesdienste an den Hochfesttagen, in denen die Chorgemein-
schaft mitwirkte, wie Ostern, Pfingsten und Weihnachten. Insge-
samt war die Chorgemeinschaft an 10 Gottesdiensten und an 6 
weiteren Veranstaltungen beteiligt. 
 

Anlässlich des Chorausfluges nach Groningen stattete die Chorge-
meinschaft einen Gegenbesuch in der Maria-Himmelfahrts-Kir-
chengemeinde in Bedum mit Gottesdienstgestaltung ab.  
 

Die Mitgliederzahl hat sich durch einen Austritt und durch zwei 
Neuaufnahmen bis Jahresende auf 45 erhöht. Anfang des neuen 
Jahres traten der Chorgemeinschaft weitere 2 Mitglieder bei. 
 

Der Schriftführer stellte die Mitgestaltung der Liturgie als eigent-
liche Aufgabe der Chorgemeinschaft heraus, um dadurch Gott zu 
loben zu ehren. Als Folge aktiven Singens steige das seelische 
und körperliche Wohlbefinden. Weiterer Nebeneffekt sei die Gesel-
ligkeit und das Gefühl starker Zusammengehörigkeit. 
 

Der Vorsitzende bedankte sich für den ausführlichen und auf-
schlussreichen Bericht, der viele Aktionen wieder in Erinnerung 
rief. 

3) Bericht der Kassenwartin 
 

Kassenwartin Marianne Röttger gab einen kurzen Überblick über 
die einzelnen Einnahme- und Ausgabeposten.  
 
Der Kassenbestand habe sich dementsprechend wie folgt 
entwickelt: 
 
... 
 
 

4) Bericht der Kassenprüfer 
 

Die Kassenprüferinnen Ursula Rammrath und Ingeborg Gieseler 
hatten die Chorkasse geprüft. Letztere berichtete, dass alle Ein-
nahmen und Ausgaben exakt und genau aufgelistet waren und 
sachlich und rechnerisch wie in all den Jahren vorher nichts zu 
beanstanden gewesen sei.  
 

5) Bericht des Präses 
 

Präses Pfarrer Dr. Tillmann freute sich über die deutlichen Worte 
des Schriftführers, dass die Chorgemeinschaft die Gestaltung der 
Gottesdienste als ihre allererste Aufgabe ansieht. Es sei für ihn und 
die Gemeinde immer ein besonderes Erlebnis und eine Freude, 
wenn die Chorgemeinschaft den Gottesdienst mitgestaltet. Um so 
bedauerlicher sei es, wenn für die Kirchenmusik immer weniger 
finanzielle Mittel zur Verfügung stünden, zumal die Kirchenmusik 
ein ganz wichtiges Mittel der Verkündigung ist. Wörtlich sagte der 
Präses: „Wir erreichen ja oft mit der Musik mehr oder auch noch 
ganz andere Menschen, als wir durch Worte und andere Aktivitäten 
erreichen können. Aus diesen Gründen ist die Kirchenmusik ein-
fach ganz ganz wichtig in unserer heutigen Zeit, in der Verkündi-
gung, in unserer doch sehr säkularisierten Gesellschaft.“ Wegen 
fehlender finanzieller Mittel seien natürlich die ehrenamtlichen En-
gagierten um so wichtiger. Er könne nur hoffen, dass die Chorge-
meinschaft St. Pantaleon noch möglichst lange fit bleibe und noch 
viele viele Jahre in unserer Kirchengemeinde mitwirken könne. 
Pfarrer Tillmann bedankte sich für ihren Einsatz und wünscht ihr 
noch weiteres gutes Wirken. 
 

Im Anschluss an seinen mit Beifall aufgenommenen Bericht ehrte 
der Präses die Chormitglieder Marlies Bentfeld, Agnes Schlagheck, 
und Rita Weihermann, die jeweils das 40-jährige Chorjubiläum fei-
ern konnten. Er überreichte ihnen die vom Diözesanpräses Dr. 
Egon Mielenbrink unterzeichneten Urkunden des Diözesanverban-
des der Kirchenchöre und eine Ehrennadel, dass sie „40  Jahre 
im Ki r chenchor  m i te inges t immt  haben in  den Lob -
gesang ,  Got t  zu  ehren  und  zu  pre isen. “  
 
 

6) Bericht des Chorleiters 
 

Chorleiter Franz-Josef Ratte bedankte sich für die Mitarbeit aller im 
letzten Jahr. Aufgrund der vorausgegangenen umfassenden Be-
richte sei es sehr erstaunlich, wieviel wir angepackt und geschafft 
haben. Aus der Rückschau gesehen sei das sehr eindrucksvoll. 
 

Zu den Veranstaltungen im ersten Halbjahr des neuen Jahres 
seien folgende Termine vorgesehen: Zu Beginn der Fastenzeit ein 
Gottesdienst mit Taizé-Liedern, die Gestaltung am Ostermontag 
wie seit vielen Jahren, die Teilnahme beim Maibaum-Aufstellen 
sowie die Mitwirkung in der Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
und bei der Großen Prozession im Abschlussgottesdienst im Dom 
zu Münster. Die Stadtdekanatskantorin Jutta Bitsch habe bereits 
für den Domgottesdienst am 1. Juli eingeladen. Im vergangenen 
Jahr haben viele Chormitglieder mitgemacht. „Es war sehr ein-
drucksvoll vor der großen Domorgel zu stehen und zu singen und 
im Hintergrund die Orgel brausen zu hören.“ Und insgesamt sei 
dort der Chor auch gut platziert, wesentlich besser als in den 
Vorjahren auf dem Domplatz. Er freue sich auf eine noch stärkere 
Teilnahme. 



Im zweiten Halbjahr stehe wieder im turnusmäßigem Rhythmus 
von 2 Jahren das Adventskonzert an, das am 3. Advent ausge-
richtet werden soll. Daneben wird der Chor die Gestaltung der 
Gottesdienste anlässlich unseres Chorausflugs, an Allerheiligen 
und an einem Adventssonntag wahrnehmen. 
 

Wie im Gedenkjahr 2006 von Wolfgang Amadeus Mozart’s 250. 
Geburtstag und Michael Haydn’s 200. Todestag bietet sich in 
diesem Jahr an, die Werke der Komponisten Dietrich Buxtehude 
(1637-1707) und Paul Gerhardt (1607-1676) besonders heraus-
zustellen. Mit Buxtehude sei der Chor vor 2 Jahren in Lübeck in 
eine besondere Beziehung getreten. In der Marien-Kirche war er 
Organist und Kantor. Von ihm haben wir bereits früher die Kantate 
„Alles, was ihr tut“ gesungen. Zu Advent und Weihnachten habe 
Buxtehude diverse Werke geschrieben, die dann evtl. beim Ad-
ventskonzert Eingang finden könnten. Ebenso könnten die Werke 
von Paul Gerhardt, wie „Ich steh an deiner Krippe hier“ und „Ich lag 
in tiefster Todesnacht“, berücksichtigt werden. 
 
 
 

7) Aussprache zu den Berichten 
     Keine Wortmeldung. 
 
 
 

8) Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2006 
 

Theo Bolz dankte den Mitgliedern des Vorstands für die ordentliche 
Arbeit und schlug der Versammlung vor, den Vorstand insgesamt 
für die mühevolle Arbeit im Jahre 2006 zu entlasten und das 
Vertrauen auszusprechen. Alle anwesenden Mitglieder entspra-
chen dem Antrag durch Handaufheben mit Ausnahme der Vor-
standsmitglieder, die sich ihrer Stimme enthielten. 
 

Der Vorsitzende Ludwig Thesing dankte für das entgegenbrachte 
Vertrauen.  
 
 
 

9) Neuwahl des Vorstandes 
 

Zuvor hatten Hermann Pennekamp und Heribert Gieseler angekün-
digt, nicht mehr kandidieren zu wollen. Hierfür stellten sich als 1. 
Notenwart Gerd Schröder und als 2. Notenwart Hermann Penne-
kamp zur Verfügung. Ludwig Thesing überreichte dem ausschei-
denden ersten Notenwart, der die meiste Arbeit im Vorstand hatte, 
ein Dankes-Präsent.  
In einer En-bloc-Abstimmung wählten die anwesenden Mitglieder 
einstimmig die bisherigen nicht ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
der (Wiederwahl) sowie die beiden vorgenannten Kandidaten zu 
Vorstandsmitgliedern. Diese haben ihre Wahl angenommen. 
Danach ergriff der ehemalige und jetzt neuer Vorsitzende Ludwig 
Thesing das Wort und bedankt sich bei allen für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Er hoffe, dass das auch in der neuen Wahl-
periode so fortbestehe. 
 
 
 

10) Verschiedenes 
 

Ludwig Thesing und Rita Weihermann baten die Mitglieder, für das 
Einfachessen am 4. Fastensonntag, dem 18.03.2007, eine Erbsen-
suppe zu kochen und ihre Bereitschaft hierzu in einer Liste zu 
erklären. Der Erlös käme wie in den Vorjahren der Aktion „Misereor“ 
zugute. Es müssten ja nicht immer dieselben Mitglieder sein, für 
diese Aktion zu helfen. Zum vorgesehenen Termin sei nach der Mes-
se eine Gemeindeversammlung anberaumt, so dass voraussichtlich 
die Essensausgabe erst ab 12 Uhr möglich wird. 
 

Im zweiten Punkt wurde mit breiter Mehrheit beschlossen, den 
Probenbeginn mittwochs auf regelmäßig 19.30 Uhr vorzuziehen. 
Der Chorleiter bat die Männer, am nächsten  Mittwoch (31.1.) bereits 
um 19 Uhr und alle anderen um 19.30 Uhr zur Probe zu kommen. 
 

Weiter regte Thesing an, das Pantaleon-Lied im vierstimmigen 
Satz von Stephan Thomas der Gemeinde zu präsentieren, evtl. 

zum Patronatsfest am 27. Juli. Herr Ratte versprach, diesem 
Wunsch nachzukommen. Der Präses merkte an, dass das Patro-
natsfest  bisher in der Gemeinde keine Tradition gehabt habe. Die 
Ferienzeit dürfe kein Hindernis sein, da ja auch in dieser Zeit 
Gottesdienste stattfinden. Es müsste festgestellt werden, ob in der 
Ferienzeit genügend Chorstimmen zur Verfügung stehen. 
 

Dann machte Thesing auf die Nutzung der Räume im Pfarrheim mit 
seinen Rechten und Pflichten einschließlich des Kirchplatzes, auf 
dem nicht geparkt werden dürfe, aufmerksam. Er werde jetzt eine 
Verpflichtungserklärung gegenüber der Kirchengemeinde unter-
schreiben. Die Mitglieder haben den einzuhaltenden Verpflichtun-
gen zugestimmt. 
 

Am 2. September sei wieder ein Ökumenisches Pfarr- und Ge-
meindefest, zu dem der Pfarrgemeinderat bis 31.1.07 wissen 
möchte, ob bestimmte Aktivitäten schon geplant sind. Ansonsten 
bittet er, sich zu erklären, ob Kuchen oder sonstige Leckereien von 
der Chorgemeinschaft angeboten werden könnten.   
 

Der vorgeschlagene Termin für den zweitägigen Chorausflug 
wurde für den 15. und 16. September mit großer Mehrheit ange-
nommen. Als Ziel wird die Lüneburger Heide anvisiert. Die Planung 
hierfür will wieder Hermann Pennekamp übernehmen. 
 

Zum Schluss bedankte sich Ludwig Thesing für die Sach- und 
Geldspenden der Mitglieder Theo Luhmann, Agnes Schlagheck 
und Alexander Schürmann für den gemütlichen Teil des Abends.  

 

Dann überließ Thesing dem Neumitglied Pfarrer Roetger Schwartz 
das Wort. Dieser dankte seinerseits den Chormitgliedern für die 
wunderbare Gestaltung des Gottesdienstes anlässlich seines Ge-
burtstages. Das Echo hierauf war ungeheuer positiv. Er sehe es als 
eine angenehme Pflicht an, den Mitgliedern das „Du“ anzubieten 
und als Dank für den wunderschönen Gottesdienst nach Schluss 
der offiziellen Versammlung die Mitglieder zu einem Imbiss einzu-
laden und die als Tischdekoration aufgestellten Blümchen mit nach 
Hause zu nehmen. 
 

Ludwig Thesing dankte Roetger Schwartz herzlich für die Bewir-
tung. Um 21.20 Uhr endete damit die Generalversammlung. 
 

Danach führte Werner Kruncke einen Kurzfilm vor über das bei ihm 
und seiner Frau stattgefundene Sommerfest im vorigen Jahr.  
 
 

Folgende T E R M I N E  sind vorzumerken: 
 
 

25.02.07 oder später Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
So 18.03.07 MISEREOR-Einfachessen (4. Fastensonntag) 
Mo 09.04.07 Ostermontag Festhochamt (Osterferien 2.-14.4.07) 
So 29.04.07 Maibaum-Aufstellen 
Mi  16.05.07 Christi Himmelfahrt Festhochamt  
Mi  13.06.07 Sommerfest     (Sommerferien 21.06.-03.08.07) 
So 01.07.07 Große Prozession Münster 
Fr  27.07.07 Namensfest des heiligen Pantaleon 
Mi  08.08.07 Erste Probe nach den Sommerferien 
15./16.09.07 Chorausflug Lüneburg; Herbstferien 24.09.-06.10.07) 
Do  01.11.07 Allerheiligen - Totengedenken  
Sa  01.12.07 Cäcilienfest zum 1. Advent 
So  16.12.07 Adventskonzert zum 3. Advent 
Mo 24.12.07 Heiligabend  Weihnachtshochamt 

 
 
 

Roxel, den 31. Januar 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Erster Vorsitzender  Schriftführer 
 


